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āDas kann ich nicht glauben!ð  
āDas muss ich erst mit eigenen Augen sehen!ð  
Vielleicht erinnern Sie sich an eine Situation in Ihrem Leben, in der Sie genau so 
gedacht haben. Jemand erzählte Ihnen etwas, das auf den ersten Blick unglaub-
lich klang. Eine Nachricht wirkte so merkwürdig, dass Sie sie erst selbst überprü-
fen wollten. Erst, wenn man es sieht, kann man es richtig glauben.  
Genau diese Spannung begegnet uns in der Passions- und Osterzeit. Wir erin-
nern uns daran, dass Jesus gelitten hat. Karfreitag kommt näher: Jesus stirbt am 
Kreuz. Für seine Jünger bricht eine Welt zusammen. Zwar hatte er ihnen sein 
Leiden angekündigt, doch wirklich verstanden hatten sie es nicht. Ihre Hoffnun-
gen scheinen begraben. Alles wirkt verloren. 
Und dann geschieht das Unfassbare: Jesus lebt. Er ist von den Toten auferstan-
den. 
Kaum zu glauben. 
Die Bibel erzählt, dass sich der Auferstandene in den Tagen danach seinen Jün-
gern mehrfach zeigt. Einmal haben sie sich aus Angst hinter verschlossenen 
Türen versammelt. Plötzlich steht Jesus mitten unter ihnen und spricht ihnen 
Frieden zu. Doch einer fehlt bei dieser Begegnung: Thomas. 
Thomas war einer der zwölf Jünger, einer aus dem engsten Kreis. Er war mutig. 
Jesus ging trotz großer Gefahr nach Judäa, obwohl die Menschen ihn dort steini-
gen wollten (Johannes 11,8). Thomas hatte mutig gesagt: āLasst uns mit ihm 
gehen, dass wir mit ihm sterben!ð (Johannes 11,16). Er vertraute Jesus und woll-
te ihm zur Seite stehen. Und doch: Als Jesus gekreuzigt wird, ist Thomas î wie 
die meisten anderen Jünger î nicht unter dem Kreuz zu finden. Die Angst war 
stärker. Mut und Furcht liegen oft nah beieinander.  
Und nun erzªhlen ihm die anderen voller Begeisterung: āWir haben den Herrn 
gesehen!ð Aber Thomas kann es nicht glauben. Ausgerechnet er, der Mutige 
und Treue, zweifelt. Zu unwahrscheinlich ist es für ihn. Thomas sagt offen, was 
er braucht: Er will die Wunden sehen. Er will sie berühren. Erst dann kann er 
glauben. Wie menschlich das ist! Auch wir leben in einer Welt, die von Fakten, 
Zahlen und Beweisen geprägt ist. Was wir nicht sehen können, fällt uns schwer 
zu glauben. 
Eine Woche später sind die Jünger wieder zusammen. Diesmal ist Thomas da-
bei. Wieder kommt Jesus. Er wendet sich direkt an Thomas und fordert ihn auf, 
seine Wunden zu sehen, ja sogar anzufassen. Da antwortet Thomas bewegt: 
āMein Herr und mein Gott!ð In diesem Moment erkennt er: Jesus ist Gott. Er ist 
derselbe, mit dem er unterwegs war. Derselbe, der Wunder tat und vom Reich 
Gottes sprach. Der Gekreuzigte lebt î und er ist Herr und Gott. Ja, nicht nur ir-
gendeiner, sondern mein Herr und mein Gott. Es ist kein distanziertes oder abs-
traktes Bekenntnis über eine religiöse Wahrheit, sondern ein persönliches Ver-
trauen. Thomas spricht nicht über Jesus î er spricht ihn an.   
Und dann sagt Jesus die Worte der Monatslosung für April 2026 in Johannes 
20,29:  
āWeil du mich gesehen hast, darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben!ð  
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 Auf ein Wort  

Unser Gemeindebrief erscheint alle 3 Monate und sollte spätestens einige Tage 
vor dem Gültigkeitsmonat in Ihrem Briefkasten landen. So lautet die Beauftra-
gung der Deutschen Post AG. Leider scheint die Zustellung nur lückenhaft und 
unregelmäßig zu erfolgen. Bitte teilen Sie uns mit, wenn auch Ihr Haushalt da-
von betroffen ist, bzw. sprechen Sie doch einmal Ihren Postboten darauf an. 
Auch wir werden uns bemühen, an verantwortlicher Stelle einen Ansprechpart-
ner zu finden. In den Gemeindehäusern sowie in der Kirche können Sie 
auch gedruckte Exemplare bekommen, falls Sie wieder vergessen wurden. Auf 
unserer Internetseite steht āDer Gemeindebriefð auÇerdem zum Download bereit. 
Ansprechpartner sind Pastor Patrick Landmesser und Nicole Linke. 

                       Unser Gemeindebrief - Zustellungsprobleme  

Werbung im nächsten Gemeindebrief  
 

Sie möchten auch mit Ihrer Werbung im nächsten Gemeindebrief stehen? Kein 
Problem! Melden Sie sich doch einfach im Kirchenbüro!  
Auskunft erteilt Ihnen Nicole Linke unter: 0 48 26 î 370 45 26 oder unter  
gemeindebrief@kirche-hohenlockstedt.de 

Damit richtet sich sein Blick über Thomas hinaus î auf uns. Wir haben Jesus 
nicht mit eigenen Augen gesehen. Wir haben seine Wunden nicht berührt. Und 
doch sind wir eingeladen zu glauben. Glaube heißt nicht, alle Fragen loszuwer-
den. Glaube heißt Vertrauen. Es heißt, sich auf den einzulassen, der lebt. Auch 
wenn wir ihn nicht sehen, können wir sein Wirken erfahren.   
In der Bibel lesen wir von ihm und lernen ihn kennen. Im Gebet dürfen wir mit 
ihm sprechen. Als Christinnen und Christen teilen wir in der Gemeinschaft unse-
re Erfahrungen und Erlebnisse mit Gott, so wie die Jünger es damals mit Tho-
mas taten. In unseren Gottesdiensten feiern wir: Jesus lebt! Er ist gegenwärtig! 
Die Monatslosung ist deshalb eine Ermutigung. āSeligð î das bedeutet: glücklich 
sind die, gesegnet sind die. Jesus spricht uns glücklich, wenn wir ihm vertrauen, 
auch ohne alles sehen zu können. 
Vielleicht gibt es in Ihrem Leben oder Glauben Situationen, in denen Sie sagen: 
āDas kann ich kaum glauben.ð Vielleicht tragen Sie Fragen oder Zweifel mit sich. 
Dann dürfen Sie wissen: Jesus stößt Zweifelnde und Suchende nicht weg. Er 
begegnet ihnen î geduldig und liebevoll. Aber auch unsere Freude und Dank-
barkeit haben ihren Platz bei ihm, weil er eine Beziehung mit uns möchte. 
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie erleben und vielleicht ganz neu 
erfahren: Jesus, der Auferstandene, lebt. Und er geht auch 
heute mit uns. 
 
 Ihr Pastor Patrick Landmesser 

                                                          Auf ein Wort  
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       Vorstellung der Mitarbeiter - heute: Das B¿roteam 

 
Spendenkonto der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenlockstedt 

Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe 
IBAN: DE 33 2019 0109 0071 3254 90  BIC: GENODEF1HH4 
Bitte Name, Anschrift und den Verwendungszweck angeben!  

Liebe Gemeindemitglieder,  
mein Name ist Jessica Schlüter, Sie kennen mich in der Vergangenheit unter 
dem Namen Jessica Strauch. Ich bin 44 Jahre alt und seit Januar 2021 arbeite 
ich unserer Hohenlockstedter Kirchenverwaltung. Anfangs habe ich mich über-
wiegend um die Friedhofsverwaltung gekümmert, wurde aber von meiner Vor-
gängerin, Sabine Rink, auch in den kirchlichen Verwaltungsbereich eingearbei-
tet.  
Seit Januar 2023 kümmere ich mich ausschließlich um die 
Gemeindearbeit in Hohenlockstedt und besonders der Kon-
takt und die Gespräche mit unseren jungen und älteren Ge-
meindemitgliedern macht sehr viel Spaß. 
Wenn ich nicht bei der Arbeit bin, gehe ich sehr gerne mit 
meinen Kindern ins Schwimmbad oder ins Kino, lese gerne 
oder mache Handarbeiten. 
Herzliche Grüße 
Ihre Jessica Schlüter 

Liebe LeserInnen, 
mein Name ist Nicole Linke, bin ein 1978-er Baujahr und bearbeite seit Dezem-
ber 2022 die hier anfallenden Aufgaben der Friedhofsverwaltung. Als gelernte 
Verwaltungsfachangestellte fühle ich mich im Büro richtig wohl. Witzigerweise ist 
mir aufgefallen, dass seit meiner Ausbildung bei der Gemeinde Hohenlockstedt 
hier immer noch Fälle mit meiner Handschrift zu finden sind. Fälle, die ich da-
mals 1996 angefangen habe, kann ich hier nun zu Ende bringen. Damals gehör-
te die Friedhofsverwaltung noch zur Gemeinde Hohenlock-
stedt. 
Als Vertretung von Frau Schlüter konnte ich bereits in das 
Eine oder Andere der Gemeindearbeit reinschnuppern und 
durfte das āBabyð von unserer ehemaligen Gemeindesekretª-
rin Sabine Rink übernehmen: Dieses halten Sie gerade in 
Ihren Händen! 
Privat fotografiere ich sehr gerne, genieße die Zeit im Freien 
bei unseren Tieren, mit Freunden, der Familie oder einfach 
einmal abschalten beim Konsolen spielen.  
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             Neues aus dem Kirchengemeinderat - Nachwahl  

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.01.2026 einstimmig die 
Kandidatin Elke Widmann in den Kirchengemeingerat nachgewählt. Sie wird das 
ausgeschiedene Mitglied Claudia Stiens ersetzen. 
Willkommen im Kirchengemeinderat, liebe Elke! Hier sind ein paar Worte von ihr 
an die Gemeinde: 

 

Mein Name ist Elke Widmann, ich bin 65 Jahre alt, Früh-
rentnerin und seit 35 Jahren glücklich mit meinem Mann 
Andreas verheiratet. Wir haben eine erwachsene Tochter. 
Seit 2015 befindet sich unser Lebensmittelpunkt in Hohen-
lockstedt. 
Zum lebendigen Glauben an Jesus Christus fand ich im 
Jahr nach meinem Abitur. So lebe ich seither meinen Glau-
ben aus Dankbarkeit Gott gegenüber. Seit über 40 Jahren 
bin ich ehrenamtlich in verschiedenen Gemeindebereichen 
in Gemeinden an den jeweiligen Wohnorten aktiv. 
 

Meine aktuellen ehrenamtlichen Tätigkeiten in unserer Gemeinde sind: ich singe 
im Gospelchor mit, blase im Posaunenchor Trompete, bin aktiv im Küsterteam 
und im Seniorennachmittags-Team. Nun ist die Mitarbeit im hiesigen Kirchenge-
meinderat (KGR) hinzugekommen und ich freue mich auf die vielfältigen Aufga-
ben, die mich bis Ende 2028 erwarten. 
In diesem Leitungsgremium liegt mir die musikalische Ausgestaltung des Ge-

meindelebens am Herzen, die Erarbeitung der Konzepte für die Arbeit in ver-

schiedenen Altersgruppen unserer Gemeinde, dazu auch die Förderung der kul-

turellen, gemeindlichen und sozialen Beziehungen im Ort. 
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     Rückblick aus dem Kindergarten: Weihnachtszauber              
 

Am 5.12.2025 fand unser diesjähriger Weihnachtszauber statt.  
 

Gestaltet wurde das Ganze 
von unserem Förderverein. 

Es gab Waffeln und Kuchen, 
der von den Eltern gespendet 
wurde, sowie ein Kettenkaru-
sell und ein Kinderkaufhaus, 
für das die Eltern gebastelt 

hatten. 
Vom Kindergarten wurde eine 
Puppenspielerin finanziert, die 
ein Stück für die kleinen Kinder 
und die großen Kinder spielte. 
Außerdem konnten die Kinder 
mit ihren Eltern etwas basteln. 

Selbst der Nikolaus kam an diesem Tag vorbei. Es war  
eine rundum gelungener Nachmittag, der gerne so wieder stattfinden kann. 

 
Dagmar Klusmann 

       Kita -Leitung - wir suchen Dich! Stellenausschreibung  
 

Liebe LeserInnen des Gemeindebriefs, 
Ende November dieses Jahres geht unsere Kita-Leitung Dagmar Klusmann in 
den Ruhestand. Um frühzeitig die Weichen für einen guten Übergang zu stellen, 
starten wir jetzt schon mit der Suche für eine Nachfolge. Die Stelle wird nach TV 
KB Endgeldgruppe KS 9 vergütet. Interessierte richten ihre aussagekräftige Be-
werbung bitte an das Kirchenbüro, Finnische Allee 29, 25551 Hohenlockstedt 
oder per Mail, an unsere Geschäftsführung Kitas, Jan Werth, unter der Adresse: 
geschaeftsfuehrung-kitas-kellinghusen@kk-rm.de. Herr Werth steht Interessier-
ten auch für Rückfragen zur Verfügung. 

mailto:geschaeftsfuehrung-kitas-kellinghusen@kk-rm.de


                  Nachmittage (nicht nur) für ältere Menschen  
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Zu den folgenden Nachmittagen im zweiten Quartal 2026 laden wir Sie, liebe 
Seniorinnen und Senioren, um 15.00 Uhr im Alten Gemeindehaus, Finnische 
Allee 27, neben der Kirche ein: 
15. April:  Du weisst nicht weiter? Gott hat eine Lºsung 
Elke Widmann begleitet Sie durch den Nachmittag.  
20. Mai:  Ein buntes Programm 
Irmgard Walz leitet den Nachmittag. 
Am 24. Juni 2026 ist ein Ausflug, zusammen mit der Kirchengemeinde St. Jako-
bi und der Dietrich-Bonhoeffer Kirchengemeinde, nach St. Peter-Ording geplant. 
Leider hatten wir vor Redaktionsschluss noch keine Teilnehmerkosten oder Ab-
fahrtszeiten. Weitere Informationen erhalten Sie demnächst im Gottesdienst, 
sowie bei den Seniorennachmittagen. 

Seniorengeburtstagskaffee  
 

Sie hatten in den Monaten Januar, Februar oder März Geburtstag?
Dann melden Sie sich bis zum 17.04.2026 im Kirchenbüro unter der 
Telefonnummer 04826 370 45 24 an. 
 
Sie haben in den Monaten April, Mai oder Juni Geburtstag? Dann mel-
den Sie sich ab dem 01.04.2026 bis zum 26.05.2026 im Kirchenbüro 
unter der Telefonnummer 04826 370 45 24 an. 

03. 
Juni  

22. 
April  

     Rückblick aus dem Kindergarten: Weihnachtszauber              

       Kita -Leitung - wir suchen Dich! Stellenausschreibung  



8 

              Ein kleiner Rückblick und ein großes Dankeschön!  

Es ist nun schon ein paar Monate her, da wurde mein Abschied in den Ruhe-
stand gefeiert. Und es war wirklich ein Fest! 
Viele sind zum Gottesdienst gekommen und anschließend zum Essen und Emp-
fang dabei gewesen. Da wurde mir so viel Gutes und Freundliches gesagt, so 
viel Wertschätzung gezeigt, dass ich sehr bewegt war und mit fröhlichem Herzen 
Abschied vom aktiven Dienst nehmen konnte. Danke an alle, die dazu beigetra-
gen haben î von āEssen in Gemeinschaftð ¿ber die Tischdeko, die vielen helfen-
den Hände, die Ansprache von Propst Steffen Paar, die Musik zusammen mit 
Kirsten Ocker und dem Posaunenchorè Danke f¿r die tollen Geschenke und 
Aufmerksamkeiten!! Es war rundum schön. 
Und mein Traum, zum Übergang in den Ruhestand 
noch einmal den Jakobsweg zu wandern, hat sich 
auch erfüllt. Ich habe wieder sehr viele gute Erfahrun-
gen und Begegnungen gehabt, Vergebung und Ver-
söhnung erfahren und bin zufrieden und leicht wieder 
heimgekehrt. 
Also: Vielen herzlichen Dank!!!  
Eure/Ihre Susanne Otto-Kempermann 
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Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Hohenlockstedt  

ist auch in den sozialen Medien im  
Internet zu finden!   

Scannt den QR-Code  
und folgt uns doch einfach!  

              Ein kleiner Rückblick und ein großes Dankeschön!                                 Höhepunkte in 35 Jahren Kirchenmusik  

In unserer Kirchengemeinde finden ganz verschiedene Menschen ein Zuhause. 
Als ich vor 36 Jahren im letzten Studienjahr Kirchenmusik in Hamburg meine 
Stelle hier angetreten habe, gab es einen kleinen Kirchenchor, einen Kindergot-
tesdienst, den Kirchenchor und den Posaunenchor unter eigener Leitung.  
Es war spannend, von der Großstadt nach Hohenlockstedt zu kommen. 
Nach dem Examen entstanden nach und nach die Blockflötengruppe, der Gos-
pelchor, ich fing an Trompete zu lernen, übernahm den Posaunenchor, Men-
schen fanden sich bereit, im Gottesdienst solo zu singen oder zu musizieren. Es 
entwickelte sich in den einzelnen Gruppen eine herzliche Gemeinschaft. 
Der Förderverein für Kirchenmusik wurde gegründet, der Projekte und die An-
schaffung von Noten unterstützt.  
Im Laufe der Jahre gab es einige Höhepunkte: Die Zusammenarbeit mit Kolle-
gInnen aus anderen Gemeinden, Freizeiten und Fahrten mit dem Gospelchor 
nach Dargun und Lapua in Finnland, der Besuch einer Gospelkirche in Washing-
ton, Fahrten mit dem Posaunenchor zu Posaunentagen und Bundesposaunenta-
gen. Ich bekam die Möglichkeit, im Kirchenkreis und auch auf Landesebene im 
Posaunenwerk der Nordkirche zu arbeiten. 
  
Am 06. Juli 2025 wurde ich in einem sehr schönen Gottesdienst in den Ruhe-
stand verabschiedet. 
Kirchenmusik erfordert viel Einsatz, auch am Wochenende und abends. Aber es 
ist ein Beruf, den ich mit Leidenschaft ausgeübt habe. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei allen bedanken, die sich für die Kirchenmusik engagiert und Projek-
te unterstützt haben.  
Einiges wird weitergeführt. Momentan werden die Jungbläsergruppe und die wö-
chentlichen Proben des Posaunenchores ehrenamtlich geleitet, und in diesem 
Jahr gibt es wieder einen Höhepunkt: 
Am 31.10. feiert der Posaunenchor sein 100-jähriges Jubi-
läum. 
Ich werde weiterhin die Blockflötengruppe und den Gospel-
chor leiten. Diese beiden Gruppen treffen sich alle 3 Wo-
chen. Interessierte sind herzlich eingeladen, in einer der 
Gruppen mitzuspielen oder zu singen.  
Termine und weitere Informationen bei mir per E-Mail: 
okorgelmusi@gmx.de oder Telefon: 04826 1641. 
Kerrin Otte  

mailto:okorgelmusi@gmx.de
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                                     Nachruf Torsten Volquardsen  



 
In tiefer Trauer und dankbarer Erinnerung nehmen 
wir Abschied von unserem langjährigen Mitglied 
des Kirchengemeinderates, Torsten Volquardsen.   
Über 20 Jahre hinweg hat Torsten sich mit großem 
Engagement, tiefem Glauben und viel Herzblut für 
unsere Kirchengemeinde eingesetzt. Anfang 2017 
wurde er Mitglied im KGR, wo er sich mit seiner 
hohen technischen Sachkompetenz sehr engagiert 
eingesetzt hat. So war er im Bauausschuss und als 
Sicherheitsbeauftragter unserer Kirchengemeinde 
tätig. Auch brachte er sich in medientechnischen 
Fragen ein, baute diese Technik mit auf und unter-
stützte darin im Hintergrund unsere Arbeit, nicht 
nur in den Gottesdiensten am Sonntag. 
Weit über zwanzig Jahre war Torsten in der Lei-
tung unserer Pfadfinderarbeit, den Kings Scouts, 
eine tragende und unentbehrliche Säule und für 
viele junge Menschen ein Vorbild. 
Tosten war ein sehr besonderer Mensch. Durch seine Eigenschaft, Dinge 
schnörkellos und klar zu benennen, konnte er gelegentlich auch anecken. 
Zugleich hatte Torsten ein sehr feines Gespür dafür, wenn es vielleicht zu Miss-
verständnissen gekommen war, die er ebenso klar und offen wieder aus der 
Welt geschaffen hat. Torsten war immer ein überzeugend auftretender Christ, 
vorbildlich in der Nachfolge Jesu Christi. In seinem ganzen Wesen war er immer 
als ein liebenswertes Kind Gottes, als erlöster Mensch zu erkennen. Und wir wa-
ren tief beeindruckt, wie Torsten, trotz vieler Fragen und gelegentlicher Zweifel, 
in seiner demütigen Haltung treu bleiben konnte, selbst als es zum Schluss deut-
lich war, dass Gottes Plan f¿r ihn keine Heilung vorsah. āChristen erkennt man 
an der Art, wie sie sterben.ð Das hat Torsten uns vorgelebt. 
Für die gemeinsame Zeit mit Torsten sind wir sehr dankbar, auch, dass wir ihn 
ein St¿ck weit, gerade auf den āletzten Meternð, begleiten durften. Wir haben 
Torsten viel zu verdanken und vermissen ihn sehr. Getröstet sind wir in dem 
Glauben, dass wir ihn nun bei Gott geborgen wissen dürfen. Mit Gedanken und 
Gebeten sind bei seiner Familie. Wir werden unserem Bruder Torsten Volquard-
sen ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 
 

Der Kirchengemeinderat  
der evangelisch-lutherischen  

Kirchengemeinde Hohenlockstedt 
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                                     Nachruf Torsten Volquardsen  
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        Ausblick auf Ostern  

 Palmsonntag 
29.03.2026 

10:00 Uhr So wie Jesus einst mit Jubelrufen in Jerusalem 
empfangen wurde,  wollen auch wir ihn in die-
sem Gottesdienst willkommen heißen î diesmal 
mit älteren Lobpreisliedern, die für viele zu treu-
en Begleitern des Glaubens geworden sind.  

Gründonners-
tag 

02.04.2026 

18:00 Uhr Am Gründonnerstag laden wir herzlich zu einem 
Tischabendmahl ein. In gemeinsamer Runde 
erinnern wir uns an das Letzte Abendmahl Jesu, 
essen ein schlichtes Abendbrot in der Kirche 
und feiern miteinander das Abendmahl. 
Damit wir genug für alle da haben, bitten wir um 
eine Anmeldung im Kirchenbüro bis zum 
27.03.2026. 

Karfreitag 
03.04.2026 

10:00 Uhr Jesus ist tot. Die Gottesdienstordnung ist durch-
einander.  In Stille, Gebet und Musik erinnern 
wir uns an das Leiden und Sterben Jesu Christi 
am Kreuz. 

Ostersonntag 
05.04.2026 

05:30 Uhr In der frühen Morgenstunde des Ostersonntags 
laden wir herzlich zum Gottesdienst ein. Vom 
Dunkel ins Licht gehend, feiern wir das Geheim-
nis der Auferstehung. 

  07:15 - 
09:30 Uhr 

Im Anschluss an die Osternacht laden wir herz-
lich zu einem gemeinsamen Osterfrühstück ein. 
Das Frühstück ist offen für alle î ganz gleich, ob 
du nach dem Frühgottesdienst noch bleibst oder 
etwas später vor dem Gottesdienst um 10:00 
Uhr dazukommen möchtest. 
Wer kann, bringt bitte eine Kleinigkeit für das 
Buffet mit. 
Wir bitten für die bessere Planung um eine An-
meldung beim Kirchenbüro bis zum 30.03.2026. 

  10:00 Uhr Jesus lebt! Das wollen wir in einem traditionellen 
Ostergottesdienst feiern. 

Ostermontag 
06.04.2026 

10:00 Uhr Gemeinsam mit der kath. Kirchengemeinde fei-
ern wir zusammen unter der Leitung von Pasto-
rin Susanne Otto-Kempermann und Diakon Jür-
gen Masuch einen ökumenischen Ostergottes-
dienst in der kath. Kirche St. Marien, Finnische 
Allee 31, 25551 Hohenlockstedt. 



Die Taufe ist ein ganz besonderer Moment: Gottes Ja zu einem Menschen, ein 
Neubeginn, ein Fest des Lebens. Viele verbinden die Taufe ganz selbstverständ-
lich mit einem klassischen Sonntagsgottesdienst î doch gibt es auch noch weite-
re Möglichkeiten Taufe zu feiern, auf die wir gerne aufmerksam machen wollen. 
  
Die Osternacht  lªdt in besonderer Weise zur Taufe ein. Die Osternacht ist eine 
Nacht des Übergangs: vom Dunkel ins Licht, vom Tod ins Leben, von der Stille 
zum Jubel. In dieser besonderen Atmosphäre feiern Christinnen und Christen 
die Auferstehung Jesu î und genau hier hat die Taufe seit jeher ihren Platz.  
  
Außerdem möchten wir schon jetzt herzlich auf ein besonderes Ereignis hinwei-
sen:  
Am 27. Juni ist ein Tauffest an der Lohmühle geplant.  Ob Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener î alle, die sich taufen lassen möchten, sind willkommen. Die 
Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Weitere Infos erhalten Sie im Gemeindebüro oder bei Pastor Patrick Landmes-
ser. 
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        Ausblick auf Ostern  

    Taufe feiern î in der Osternacht und unter freiem Himmel  

                                                 Ausblick auf Ostern  
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Kinderseiten  



                                                                             Kinderseiten  

15 

Kinderseiten  

Wisst ihr eigentlich genau, was wir an Ostern feiern? Wir feiern, dass Jesus lebt! 
Die Ostergeschichte erzählt davon, wie Jesus mit seinen Freunden das letzte 
Abendmahl gefeiert hat, wie er gestorben ist und wie Frauen am Ostermorgen 

das leere Grab entdeckt haben. 
  

Wenn ihr noch jünger seid, könnt ihr die Ostergeschichte in eurer Kinderbibel 
nachlesen oder euch vorlesen lassen. Wenn ihr schon etwas größer seid, könnt 
ihr auch direkt in der Bibel lesen î zum Beispiel im Markusevangelium, Kapitel 
14 bis 16. Vielleicht lest ihr gemeinsam mit euren Eltern oder GroÇeltern und 

sprecht darüber, was euch bewegt oder überrascht. 
Viel Freude beim Lesen und Entdecken der Ostergeschichte! 
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am Sonntag, 26.04.2026, 10:00 Uhr 
unter der Leitung von 

Pastor Patrick-Fabian Landmesser 
und 

Jugendreferent Henrik Stiens 
 
 

Arndt Sebastian Winseldorf 

Baumbach Maria Hohenlockstedt 

Billerbeck Lotta Lohbarbek 

Büchner Florian Hohenlockstedt 

Fertig Payton Malou Lohbarbek 

Fokken Michel Hohenlockstedt 

Franke Anton Hohenlockstedt 

Gäde Leon Dominik Hohenlockstedt 

Jenssen Tara Hohenlockstedt 

Kimm Ida Lohbarbek 

Kurtz Ella Mae Hohenlockstedt 

Mastropaolo Jason Curtis Hohenlockstedt 

Nickelsen Marlon Finley Hohenlockstedt 

Seifried Henrik-Simon Hohenlockstedt 

Wöbs Noah Hohenlockstedt 

Zimmer Jana Lieselotte Hohenlockstedt 

Zimmer Jonas Hohenlockstedt 
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Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Die Kinderfreizeit (für alle ab 6 Jahren) führt 
uns ins schöne Schülp (bei Nortorf), 40km 
entfernt. Wir übernachten in einem Haus, 
was wir ganz für uns alleine haben und ver-
sorgen uns selbst (mit Küchenteam). Die 
Hin- und Rückfahrt wird per Auto geregelt 
und ist im Preis enthalten (wir greifen auf 
Fahrgemeinschaften zurück, erstattungsfä-
hig). Auch ist die Vollverpflegung und das 
gesamte Programm enthalten. Freunde der 
Kinder sind natürlich herzlich willkommen!
Die Kosten betragen 50,00 ù pro Kind. Die 
Anmeldung mit weiteren Eckdaten liegt in 
der Kirche und dem Gemeindehaus aus. 
Anmeldeschluss ist der 30. April 2026. 
Für Rückfragen steht das Leitungsteam zur 
Verfügung: Dorina Weißbach (0178 3234710), Melanie Siedenburg (0173 
8945150) und Patrick Landmesser (04826 3704527), 
Wir freuen uns auf Dich! 

                                                          Goldene Konfirmation 2027  

Für unsere Goldene Konfirmation 2027 suchen wir die ehemaligen  
KonfirmandInnen der Jahrgänge 1976, 1977 sowie 1978 . 
Bitte melden Sie sich montags bis freitags von 8.00-12.00 Uhr im Kirchenbüro 
unter der Telefonnummer: 04826 370 45 24 oder per Mail an buero@kirche-
hohenlockstedt.de 

Wir sind ein Hauskreis und treffen uns jeden Donnerstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
in Hohenlockstedt im Gemeindehaus hinter der Kirche. Leider ist aus verschie-
denen Gr¿nden unser Kreis āgeschrumpftð und wir suchen nun neue neugierige 
Interessierte, die sich gerne mit uns über Fragen des Glaubens und der Bibel in 
einem gemütlichen Rahmen, mit Kaffee und Tee austauschen möchten. Bei per-
sönlichen Problemen sind wir auch gerne stillschweigende Ansprechpartner. 
Wer Lust, Zeit, Interesse und Fragen hat, gerne melden unter 
Sigrid Strenzke Tel. 0162 9548689 
Silke Grüttner, Tel. 04826 2344 oder 0175 6024027 

Von Freitag, 05. Juni 2026  - 16:00 bis  Sonntag, 07. Juni 2026  - 12:30  
Thema āLeuchtfeuerð 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.ggenord.de 

                                                         Treffen des Hauskreises                                     

                                                                                    Kinderfreizeit                   

                               GGE Nord - Juni -Tagung in Breklum 2026                                                      
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